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Hinweise zum Seminar im Bachelor-Schwerpunktfach  

"Wirtschaftsprüfung und Steuern" 

im SoSe 2022 (Prof. Dr. S. Grotherr) 

I. Organisatorische Hinweise 

1. Die Seminarveranstaltungen finden im wöchentlichen Turnus statt, und 
zwar jeweils am Di 12.00 bis 13.30 Uhr (digital). 

 Die erste Seminarsitzung findet am 19. April 2022 statt. 

2. Studierende des Bachelorstudiengangs können 6 LP im Schwerpunktfach 
"Wirtschaftsprüfung und Steuern" (WPSTEU) erwerben.  

3. Es ist möglich, nach einem erfolgreich bestandenen Seminar im WiSe 
2021/2022 ein zweites Seminar (mit steuerlichem Bezug) im Schwerpunkt-
fach „Wirtschaftsprüfung und Steuern“ im SoSe 2022 zu absolvieren und 
weitere 6 LP zu erwerben. 

4. Die Hausarbeiten sind spätestens am Mo 11. April 2022 im Sekretariat des 
Arbeitsbereichs bis 12.00 Uhr in zweifacher Kopie abzugeben oder digital 
einzusenden an steuerlehre@uni-hamburg.de . Die Hausarbeiten sind ohne 
Plastikeinband, gelocht und am linken oberen Rand geheftet einzureichen.  

 Eine Verlängerung der Abgabefrist kann nicht gewährt werden (Ausschluss-
frist!)! Krankheit kann nur dann berücksichtigt werden, wenn diese nach-
weislich länger als vier Wochen angehalten hat. 

 Auf dem Deckblatt der Hausarbeit ist neben den üblichen Angaben auch der 
Studiengang (hier: Bachelorstudiengang), die Nummer des Themas laut The-
menliste, die Telefonnummer und unbedingt eine E-Mail-Adresse anzuge-
ben. 

5. Zusätzlich zur Papierversion haben die Teilnehmer/-innen des Seminars 
dem Arbeitsbereich eine elektronische Datei von der Hausarbeit in PDF-For-
mat zur Verfügung zu stellen (z.B. als Attachment an die E-Mail-Adresse 
"steuerlehre@uni-hamburg.de" senden oder auf CD-ROM der Papierversion 
beifügen. Bitte im Dateinamen „…-Bachelorstudiengang“ vermerken!).  

 Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass infolge des gehäuften Aufkom-
mens an Fällen von Plagiaten durch die ungekennzeichnete Übernahme von 
Internetquellen die elektronische Datei dazu verwendet wird, die Hausar-
beit mittels eines Internetdienstes auf Plagiate zu überprüfen! 
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6. Die zweite Teilleistung im Seminar ist ein bewerteter Seminarvortrag (Refe-
rat) zum bearbeiteten Seminarthema (Hausarbeit). 

 Die Referenten haben den anderen Seminarteilnehmern spätestens einen 
Tag vor dem jeweiligen Seminarvortrag ihre Vortragsfolien per E-Mail zu 
übermitteln. 

7. Die Anmeldephase zu dem Seminar ist erstens zentral über STiNE organi-
siert. Anmeldephase dort: Mo, 3. Januar – Mo, 10. Januar 2022. 

8. Die Studierenden, die vom Studienbüro für dieses Seminar einen Seminar-
platz erhalten haben, müssen zweitens in der Zeit von 20. bis 23. Januar 2022 
dem Arbeitsbereich per E-Mail an steuerlehre@uni-hamburg.de ihre Ein-
zelthemenwünsche aus der Seminarthemenliste benennen (Bitte mindes-
tens 3 Einzelthemenwünsche in Ihrer Präferenzreihenfolge benennen, d.h. 
z.B. „Gewünschte Seminarthemen: 5 – 3 – 9.“). Sofern die Themen nicht in 
übermäßig großer Anzahl gewählt werden, bekommen die Seminarbewer-
ber/-innen die Themenzuweisung entsprechend ihrer mitgeteilten Präfe-
renz. 

9. Die Studierenden, die zum o.g. Seminar zugelassen worden sind, erhalten 
am Di 25. Januar 2022 das Hausarbeitsthema auf der Website des Arbeitsbe-
reichs mitgeteilt. Mit der Bearbeitung kann dann begonnen werden. Für die 
Erstellung der Hausarbeit stehen damit insgesamt 11 Wochen zur Verfü-
gung. 

10. Die Einführungsveranstaltung (nicht die Gliederungsbesprechung!) wird am 
Fr, 28. Januar 2022, 14.00 Uhr stattfinden (Der Link zu der Zoom-Sitzung wird 
Ihnen per STiNE mitgeteilt!). Eine Teilnahme zu diesem Termin ist für die 
weitere Betreuung unbedingt erforderlich! 

11. Die Seminarteilnehmer/-innen haben die Gliederung ihrer Hausarbeit recht-
zeitig vor Abgabe der Hausarbeit mit dem/der betreuenden wissenschaftli-
chen Mitarbeiter/-in zu besprechen. 

 Es wird darum gebeten, die jeweiligen Sprechstunden der wissenschaftli-
chen Mitarbeiter/-innen zu beachten! Die Sprechstunden werden ggf. tele-
fonisch oder digital durchgeführt. 

12. Die betroffenen Seminarteilnehmer/-innen haben sich 14 Tage vor dem je-
weiligen Seminartermin (beim 1. Thema am 13. April 2022!) bei dem/der be-
treuenden wissenschaftlichen Mitarbeiter/-in zu melden, um die Durchfüh-
rung des Seminarvortrags zu ihrem Hausarbeitsthema zu besprechen. 

13. Die Seminarteilnehmer/-innen haben die in der Seminarsitzung beim Vor-
trag verwendeten Folien vor der Seminarsitzung beim Seminarleiter sowie 
dem/der betreuenden wissenschaftlichen Mitarbeiter/-in in Kopie abzuge-
ben oder zuzumailen. 
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II. Voraussetzungen für den Erwerb eines Seminarscheins 

1. Anfertigung einer schriftlichen Hausarbeit mit mindestens ausreichenden 
Leistungen. Die Gliederung der Hausarbeit ist rechtzeitig vor Abgabe mit ei-
nem/einer Mitarbeiter/-in des Arbeitsbereichs zu besprechen! 

2. Die Hausarbeit sollte 15 Seiten (+/- 1 Seite) (1 1/2-zeilig) umfassen. 

3. Verspätet eingereichte Hausarbeiten können nicht berücksichtigt werden 
(Ausnahme: Nachgewiesene Krankheit von über vier Wochen während der 
gesamten Bearbeitungsfrist!)! 

4. Die üblichen Grundsätze für das Anfertigen wissenschaftlicher Arbeiten, ins-
besondere für das Zitieren fremder Quellen, sind einzuhalten! Ein Verstoß 
gegen diese Grundsätze führt zu einer erheblichen Abwertung der schriftli-
chen Hausarbeit. 

 Zwei Merkblätter („Kurzhinweise zur Anfertigung von wissenschaftlichen 
Arbeiten“ sowie "Formale Anforderungen und Hinweise für die Anfertigung 
von wissenschaftlichen Arbeiten") können von der Website des Arbeitsbe-
reichs heruntergeladen werden und sind unbedingt zu beachten! 

5. Regelmäßige Teilnahme an den Seminarveranstaltungen. 

6. Übernahme eines bewerteten Referats bzw. Korreferats der Hausarbeit. 

 Zur Vorbereitung auf den Seminarvortrag wird die Lektüre und Beachtung 
der folgenden Veröffentlichung empfohlen: Kusch, Cl., Präsentation eines 
Fachvortrags, WiSt 2001, S. 237-240 (Kopie im Sekretariat erhältlich!). 

7. Ausreichende mündliche Beteiligung an den Diskussionen in den einzelnen 
Seminarveranstaltungen. 

8. Die Referenten haben zu ihrem Seminarthema 3 bis 5 diskussionsfähige Hy-
pothesen zu formulieren. 

9. Der erfolgreiche Abschluss des Seminars ermöglicht für Studierende im Ba-
chelorstudiengang den Erwerb von 6 Leistungspunkten im Schwerpunktfach 
"Wirtschaftsprüfung und Steuern". 

 Die verspätete Abgabe der Hausarbeit oder das Nichtbestehen der Hausar-
beit führen bei Bachelorstudierenden zu einem Fehlversuch. 

10. Es wird erwartet, dass die Bearbeiter/-innen der Hausarbeiten nach Rück-
sprache mit dem/der betreuenden wissenschaftlichen Mitarbeiter/-in selbst 
aktiv die Literatursuche für ihr Thema betreiben. Bei der Erstellung der Haus-
arbeit sind in aller Regel mindestens 15 unterschiedliche Literaturquellen 
auszuwerten (hierzu gehören nicht Gesetzes-, Erlass- oder Urteilstexte, wel-
che ggf. mit heranzuziehen sind). 
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III. Bewertung der Seminarleistung 

1. Bei der schriftlichen Hausarbeit wird besonderer Wert auf eine problem- 
bzw. entscheidungsorientierte Bearbeitung der Thematik gelegt. Die Haus-
arbeit fließt zu zwei Drittel in die Seminargesamtnote ein. Die ungekenn-
zeichnete Übernahme von fremden Quellen („Plagiat“) führt zu einer Bewer-
tung der Hausarbeit mit der Note „nicht ausreichend (5,0)“! 

2. Die Themenbearbeiter/-innen haben in der Seminarveranstaltung ihre Auf-
fassung über das bearbeitete Thema vorzutragen. Der bewertete mündliche 
Vortrag fließt zu einem Drittel in die Seminargesamtnote ein. 

3. Die Seminarteilnehmer/-innen haben sich an der Diskussion aller Seminar-
themen zu beteiligen. Die Bewertung der Diskussionsbeiträge durch den Se-
minarleiter kann zu einer Verbesserung der Note für den mündlichen Vor-
trag um 0,3 bzw. um 0,7 führen. 

 

IV. Bekanntgabe der Seminarergebnisse 

 Die Seminargesamtnoten werden frühestens eine Woche nach dem Ende 
des Seminars in STiNE bekanntgegeben. Vorheriges Nachfragen ist zweck-
los! 


